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Schülerticket für weiterführende Schulen in Meckenheim 
 
Beschlussvorschlag 

 
Das Schülerticket für die weiterführenden Schulen in Meckenheim wird zum 01. August 2011 
eingeführt. Der Eigenanteil für freifahrtberechtigte Schüler wird auf 12,- € festgesetzt. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
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vorhanden 
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    nein 

 
    entfällt 

 

Wenn ja 
Budget: 
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Kultur und Sport 

Wenn nein 
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Stellungnahme: 
 
      

 
 
 
 
 
 



 
Begründung 

 
Gem. § 97 SchulG in Verbindung mit dem Runderlass des Ministeriums für Schule, 
Jugend und Kinder v. 23.5.2010 (Bass 11-04 Nr. 3.2) VVzSchfkVO hat der Schulträger der 
Schule, die der Schüler besucht, unabhängig vom Wohnsitz des Schülers alle 
notwendigen Kosten für die wirtschaftlichste (preisgünstigste) Beförderung zur 
nächstgelegenen Schule zu erstatten. 
 
Anspruch auf Erstattung der Schülerfahrkosten haben diejenigen Schüler, deren Schulweg 
in der Sekundarstufe I (Klassen 5 – 10) mehr als 3,5 km und der Sekundarstufe II 
(Jahrgangsstufen 11 – 13) mehr als 5 km  beträgt und die ihren Wohnsitz in Nordrhein-
Westfalen haben. 
 
Bei der Berechnung der Entfernung nach § 7 der Verordnung zur Ausführung des § 97 
Abs. 4 Schulgesetzes NRW (-SchulG-) vom 16. April 2005 in der jetzt geltenden Fassung, 
gilt als Schulweg der kürzeste Weg (Fußweg) zwischen der Wohnung der Schüler/Innen 
und der nächstgelegenen Schule oder dem Unterrichtsort. Der Schulweg beginnt an der 
Haustür des Wohngebäudes und endet am nächstgelegenen Eingang (Schultor) des 
Schulgrundstücks. 
 
Für Schülerinnen und Schüler der weiterführenden Schulen ist nächstgelegene Schule die 
Schule, in deren Einzugsbereich der Schüler wohnt (§ 9 Abs. 3 SchfkVO). Besucht ein 
Schüler nicht die für ihn nächstgelegene Schule, ist eine Fahrkostenerstattung nur dann 
möglich, wenn einem Schulwechsel zur nächstgelegenen Schule schulorganisatorische 
Gründe gem. § 9 Abs. 8 SchfkVO entgegenstehen (z.B. Fremdsprachenfolge oder Eintritt 
in die gymnasiale Oberstufe). 
 
Es werden nur die Kosten erstattet, die für die wirtschaftlichste Beförderungsart zur 
nächstgelegenen Schule und zurück entstehen. Gem. §12 Absatz 3 
Schülerfahrkostenverordnung (-SchfkVO-) entscheidet der Schulträger über die 
wirtschaftlichste Beförderung.  
 
Bisher erfolgte die Erstattung der Fahrtkosten dergestalt, dass die Schüler zum Ende des 
Schuljahres die gezogenen Fahrscheine aufkleben und einreichen. Zu Beginn eines jeden 
Schuljahres wurde hierzu ein entsprechendes Raster für die preisgünstigste Beförderung 
allen Schülern zur Verfügung gestellt.  
 
Wie bereits mehrfach in den Medien angekündigt, wird der Verkehrsverbund Rhein-Sieg 
(VRS) die Bedingungen für das Schülerticket sowie seine Tarifstruktur so ändern, dass die 
Summe der zu erstattenden Fahrtkosten ohne Schülerticket die des Schülertickets 
übersteigen werden. 
 
Das Schülerticket bedeutet: Ein Fahrausweis für Schule und Freizeit. Es berechtigt zu 
Fahrten innerhalb des gesamten VRS-Gebietes an 365 Tagen rund um die Uhr. 
 
Der Schulträger übernimmt weiterhin den Anteil der Kosten für die Beförderung der 
freifahrtberechtigten Schüler zur Schule in Höhe von 51,90 € pro Schüler pro Monat (s. 
Vertrag § 2 Abs. 2) Für den zusätzlichen Freizeitnutzen wird ein Beitrag in Höhe von 12,- € 
(2. Kind 6,- €, ab 3. Kind 0,- €) erhoben. Kinder aus Familien, die laufende Hilfe zum 
Lebensunterhalt gem. SGB XII erhalten, fahren kostenfrei.  
 
Der Eigenanteil ergibt sich aus §2 Abs. 3 der Verordnung zur Ausführung des § 97 Abs. 4 



Schulgesetz (Schülerfahrkostenverordnung – SchfkVO) vom 16. April 2005. Hiernach 
kann der Schulwegkostenträger für den Fall, dass Schülerzeitfahrausweise (z.B. 
Schülerticket) auch zur sonstigen Benutzung von Angeboten des öffentlichen Nahverkehrs 
berechtigen, einen durch die Erziehungsberechtigten oder den volljährigen Schüler zu 
tragenden Eigenanteil von bis zu 12,- € je Beförderungsmonat festlegen. Der Eigenanteil 
wird nach § 3 der Tarifbildungsüberlegungen direkt vom VRS eingezogen (s. Vertrag § 4).  
 
Im Gegensatz zur bisherigen Erstattung, bei der die Eltern freifahrtberechtigter Schüler bei 
der Einhaltung des Rasters keine Eigenleistung aufbringen mussten, bedeutet das 
Schülerticket dann, dass den Eltern in jedem Fall eine monatliche Aufwendungen in Höhe 
von 12,- € entsteht. Sollte sich ein freifahrtberechtigter Schüler nicht für das Schülerticket 
entscheiden, ist eine Erstattung wie bisher (Raster) nicht möglich. 
 
Alle nicht freifahrtberechtigten Schüler können das Schülerticket für 26,90 € erwerben. 
 
Für die Stadt Meckenheim bedeutet dies bei derzeit ca. 120 freifahrtberechtigten Schülern 
an den weiterführenden Schulen und unter Berücksichtung der zum 01.08.2011 
wegfallenden Zeitkarten sowie der geplanten Preiserhöhung: 
 
Ausgaben 2010:  ca. 45.000,- € 
Ausgaben 2011: ca. 70.000,- € (ohne Schülerticket ab 8/2011) 
Ausgaben 2011: ca. 67.000,- € (mit Schülerticket ab 8/2011) 
Ausgaben 2012: ca. 83.000,- € (ohne Schülerticket) 
Ausgaben 2012: ca. 75.000,- € (mit Schülerticket) 
 
Zur Verdeutlichung hier eine exemplarische Rechnung für die Monate September bis 
Dezember 2011: 
 

Modellrechnung Schülerfahrkosten nach dem Wegfall einzelner Zeitkarten unter 
Berücksichtigung der geplanten Preiserhöhungen für die Schüler an den weiterführenden 

Schulen in Meckenheim ab 01.08.2011 

        
    unter 15 Jahre   über 15 Jahre  
    Kinder  Erwachsene  

Monat KW von bis Karte Preis Karte Preis 
36 Mi. 7.09 Fr. 9.09 2 4erTicket Kind        11,40 € 
37 Mo.12.09 Fr.16.09 2 4erTicket Kind        11,40 € 
      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

38 Mo. 19.09 Fr.23.09 2 4erTicket Kind        11,40 € 
      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

39 Mo.26.09 Fr. 30.09 2 4erTicket Kind        11,40 € 

September 

      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

Monatsticket             80,50 € 

    Gesamt        54,60 € Gesamt             80,50 € 
                

40 Mo. 3.10 Fr.07.10 2 4erTicket Kind        11,40 € 
      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

Wochen Ticket             21,40 € 

41 Mo.10.10 Fr.14.10 2 4erTicket Kind        11,40 € 
      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

Wochen Ticket             21,40 € 

42 Mo.17.10 Fr.21.10 2 4erTicket Kind        11,40 € 

Oktober 

      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 
Wochen Ticket             21,40 € 

    Gesamt        43,20 € Gesamt             64,20 € 
                
November 45 Mo.7.11 Fr.11.11 2 4erTicket Kind        11,40 € Monatsticket             80,50 € 



      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 
46 Mo.14.11 Fr.18.11 2 4erTicket Kind        11,40 € 
      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

47 Mo.21.11 Fr.25.11 2 4erTicket Kind        11,40 € 
      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

48 Mo.28.11 Mi.30.11 1 4er Ticket Kind          5,70 € 
      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

    Gesamt        51,90 € Gesamt             80,50 € 
                

48 Do.1.12 Fr.2.12 1 4er Ticket Kind          5,70 € 
49 Mo.5.12 Fr.9.12 2 4erTicket Kind        11,40 € 
      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

50 Mo.12.12 Fr.16.12 2 4erTicket Kind        11,40 € 
      2 Einzel Ticket Kind          3,00 € 

51 Mo.19.12 Do.22.12 2 4erTicket Kind        11,40 € 

Dezember 

      2 4erTicket Kind        11,40 € 

Monatsticket             80,50 € 

    Gesamt        57,30 € Gesamt             80,50 € 
        

    Gesamt u 15     207,00 € Gesamt ü 15 
         305,70 
€  

        
    Durchschnitt / Monat        51,75 €              76,43 € 
        
        

Durchschnittliche Kosten pro Monat bei Anteil 3/4 u15 und 1/4 ü15             57,92 € 

Durchschnittliche Kosten für 120 Schüler á 57,92 € / Monat
        6.950,25 
€  

 Kosten im Jahr
  83.403,00 
€  

        
      Kosten Schülerticket             51,90 € 

  Schülerticket für 120 Schüler á 51,90 € / Monat
        6.228,00 
€  

     Kosten im Jahr
  74.736,00 
€  

 
Am Mittwoch, den 25. Mai 2011, fand eine Informationsveranstaltung zur Einführung 
des Schülertickets an den weiterführenden Schulen mit Vertretern der Regionalverkehr 
Köln GmbH (RVK) statt. Zu dieser waren alle Eltern von Kindern an einer der 
weiterführenden Schulen in Meckenheim (ca. 1.500) sowie alle Ratsmitglieder und 
Mitglieder des Ausschusses für Schule, Sport und Kultur eingeladen. Im Anschluss an die 
Veranstaltung fand eine Abfrage zum Schülerticket statt. Das Ergebnis (berücksichtigt sind 
auch Stimmen, die telefonisch oder per Mail eingegangen sind) sieht wie folgt aus: 
 
    Ja  Nein  Enthaltung 
 
GSH    09  0  0 
 
THR    40  1  0 
 
KAG    31  0  1 
 
Ohne Nennung Schule 09  0  0__________ 
 
Gesamt:   89  1  1 



 
Ungültige Stimme: 01 
 
Anzahl der insgesamt abgegebenen Stimmen: 92 
 
Eine Vorberatung im Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport (14. Juli 2011) und eine 
anschließende Beschlussfassung im Rat (20. Juli 2011) kann aus zeitlichen Gründen nicht 
erfolgen, da die Vertragsabwicklung sowie die Bearbeitung der Anträge bei der RVK in 
etwa 6 Wochen in Anspruch nehmen wird. Das Verfahren muss somit rechtzeitig vor dem 
neuen Schuljahr (Beginn 01.08.2011, unabhängig von den Ferien) angelaufen sein. Ab 
diesem Datum muss die RVK den Schülern die Tickets zur Verfügung stellen. 
 
Für die Grundschüler (ca. 50) und Schüler der weiterführenden Schulen (ca. 55) aus 
Lüftelberg bietet der Öffentliche Personennahverkehr derzeit noch keine schülergerechte 
Anbindung an. Die Stadt wird deshalb Gespräche mit dem VRS führen, mit dem Ziel, kurz- 
bzw. mittelfristig die Angebotsstruktur entsprechend zu ändern. Bis zu dieser Änderung 
werden alle Schüler weiterhin kostenfrei mit dem Schülerspezialverkehr befördert. Schüler 
der weiterführenden Schulen können jedoch ebenfalls das Schülerticket für den 
Eigenanteil in Höhe von 12,- € monatlich erwerben. 
 
Für Schüler aus Rheinland-Pfalz (derzeit 14) besteht die Möglichkeit, das Schülerticket für 
einen Eigenanteil in Höhe von 36,70 € zu erwerben. Eine Verpflichtung zur Abnahme 
besteht jedoch auch für die freifahrtberechtigten Schüler nicht.  
 
Die Tarifbestimmungen sowie der abzuschließende Vertrag sind in das 
Ratsinformationssystem eingestellt und können von den Ratsmitgliedern eingesehen 
werden. Auf einen Ausdruck wird aus Kostengründen verzichtet. 
 
Meckenheim, den 06.05.2011 
Susanne Zwicker  Hans-Karl Müller 
Sachbearbeiterin  Leiter 

 
Abstimmungsergebnis: 
  Ja  Nein  Enthaltungen 
 


